
Unser Auftrag- 
Schwerpunkt Gemeinwesenarbeit im Inselalltag
verankern
 

Das ist besonders an uns und
unserer Arbeit:

 

Wir arbeiten
übergreifend und
zusammen mit:

Bürger:innen
Vereinen
Wirtschafts-

 

 

akteuren
Interessens-
verbänden

soz.
Einrichtungen
Kirche

==>Unsere Verwaltung-nah,offen,gemeinsam

“Rezeption” für Bürger:innen
Partnerin für die Dorfentwicklung
Unterstützerin von Engagement und
Beteiligung
GWA im Verwaltungshandeln

wir verbinden Bürger*innen,Politik, Vereine,
Initiativen und Verwaltung
wir schaffen Räume für Begegnung, Beteiligung und
Mitgestaltung
wir greifen Ideen und Anliegen aus der
Bevölkerung auf und begleiten ihre Umsetzung
wir arbeiten aktivierend: Menschen werden nicht nur
informiert, sondern zum Mitmachen ermutigt 
wir stärken Eigeninitiative, Gemeinschaft und lokale
Verantwortung
wir denken Dorfentwicklung gemeinsam mit den
Menschen vor Ort
wir bauen Brücken zwischen Verwaltung und
Insulanern und fördern gegenseitiges Verständnis
wir ermöglichen Kooperationen und unterstützen
dabei, aus Ideen konkrete Projekte zu machen

Erfolge-unsere Arbeit wirkt:
Gemeinsamwurde ein
Dorfentwicklungsplanfür die Insel
erarbeitet

Dieser Plan ist das Regiebuch für
die kommenden Jahre, entwickelt
von Bürger:innen für
Bürger:innen. Er bündelt Ideen,
Ziele, und Maßnahmen für die
zukünftige Entwicklung der Insel
und schafft eine gemeinsame
Orientierung für Politik,
Verwaltung und Bürgerschaft

 

»
Aktiv für die Insel
Spiekeroog

GWA Werkstatt 2026



Unser Auftrag:
 

Dafür setzten wir uns ein:
 

Kooperationen mit Mehrwert im
Rahmens des
Dorfentwicklungsprozesses

verbindlich
aufbauen
Verantwortung dauerhaft in die
Dorfgemeinschaft übertragen
Bürger:innen mit Ideen und
Kompetenzen ermutigen
Projekte mit klaren
Zuständigkeiten und Ressourcen
unterstützen
positive Aufbruchstimmung für die
Zukunft der Insel schaffen

 e Arbeitsgruppen

Unsere Antwort auf
knappe Kassen:

 

Förderung von Interagtion und
Miteinander, z.B.
Willkommensveranstaltung
Schaffung und Stärkung von
Begegnunsorten, z.B. insulares
Picknick, Pumptrack,
Gemeinschaftsgarten
Steigerung der
Lebensraumqualität durch das
niedersächische
Dorfentwicklungsprogramm
und maßgeschneiderte Projekte
duch Bürgerbeteiligung und
Arbeitsgruppen

Kümmerer und
Möglichmacher für
Ideen, Projekte und
Zusammenarbeit ,
z.B.
Gemeinschaftsgart
en, Pumptrack,
Tierfriedhof...

 nutzenvorhandene
Strukturen und Ressourcen
effizient
erschließen Fördermittel
und zusätzliche
Finanzierungsquellen, leider
in Verbindung mit hohem
Mehraufwand 
ein großes“?”, da GWA ohne
institutionelle oder
Projektförderung nicht
möglich scheint
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»
Aktiv für die Insel
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